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Wien, am 3. Juli 1969 

betreffend die schriftliche Anfrage des Abg. z.NR 
Peter und Genossen: 1!Eau des ersten A tomkraftYlerkes in 
Österreich." (Nr. 1279/J-NR/69 v.21.5.1969). 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir folgendes mitzuteilen: 

Mit den an der Errichtung eines Atomkraftwerkes in 
Österreich interessierten Gesellschaften stehe ich 
in ständigem Kontakt, um eine Einigung über die Gründung 
einer Kernkraf~werksgesellschaft herbeizuführen. 

Die Verhandlungen über die rechtlichen und.wirtschaftlichen 
Probleme sind jedOCh sehr langwierig, da die Meinungen 
über die Gesellschaftsform noch sehr \llei tauseinandergehen. 

Ich bin aber sehr zuversichtlich, daß noch im Herbst d. J. 
eine Einigung darüber erzielt werden dürfte. Die sodann 
gegründete Gesellschaft \'lird auf Grund der Unterlagen der 
Planungsgesellschaft, die diese gleichfalls bis z,um Herbst 
vervollständigt haben dürfte, die notwendigen verbindlichen 
Beschlüsse fassen können. 

Der Bundesminister: 

N 

1255/AB XI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




